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)' Jahrgang 7. Ossicc: 12 Ost Mary Straße.
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Indianapolis, Jndiana, Freitag, den 2. November 100C.I.
Mögen die Mitglieder deS Harugari Strom leine Empfindung erzeugt. DieOVe tägliche Tribüne kostet durch den Träge 12

kntl xrW,ch. die Sonntag! Tribüne- -
ttenti vet Wache. Beide ,usaen li EentS.

Sei Post zugeschi in LoraSb,ahlng Z6 per
Jahr.

Neues per Telegraph.

Welleraussichten.
W ash ing ton, S. Nov. ClaaS t MM WM
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Yorlx Otxrjsao.Weatende der New
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Haupt-Agent-ur inWiauaMiS
für den unübertrefflichen

Kvorite" Fock Oken,
' bei

JACOB YG3GTLE,
.

101 Ost Washingtonstr.,

KMMW
h &

Grob"Hündler in
fl

ihißketjs)LiquorSundstinenWemen.
No. Qest Washinaton Straße,

Indianapolis, Ind.
jQjnn-uiLQ"Q- ; CDaDllölxyar3-- '

Groß-Höndl- er in Kentucky Whiskies und Wunen,
.' t

nderss & Relso (Ta. Tour Nash" Ohttkle eine Spezialität.

, tto. 231 Main QtraiZe, . . LouiSville, Sv.
Gcorffe Boedorfer, Agent, 388 Olive Straße Indianapolis, Jndiana

Südost -Ctke Wash. u.Del.
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alle Austrage !

tl fertfa. Ich habe die beftea Maschiueries

SSe Nrcher Str.,
d

. Olissord Avenue.

IlallaDE?

Anzeige
w dieser Spatte unter dem TUel.OttlkNgt
0isae$t, Gefunden, .Onlsrea

soweit dieselben nicht Seschästsanzege find
nd drn Raum von drei Zeile nicht Kberfiei-ge- n,

werden unentgeltlich' nnsgns
Anzeigen, welche bit Mittag 1 Uhr

kigegede werden, finde noch fca selbigen

läge Vnfnaime.

Verlangt.
CT2'4srtt,t4 . in auter deutscher Junge,

erzuNgr m al Schrtstse, , rler.
nen. Nachzufragen in der Office der XrfWne.

in Mädchen für lloemein

verlange; $auioeu. ,
iaam oirage. Snov

Gesucht: Ein gut Stäbchen für- - ine
kleine Famitie. Ro. d26 Rord

ississivvl Straße. 7no?

OeM'TrtttA 8i" dchen für den Lade

verlangt xn g Becker' onditoret n
West Wafiingtsa Straße. 7n

in Frau der in Vidchen

verlangt : ur H.u,arbit in I. Lecker',
Tonditorei, an West Washington Straße. . 7c

STy1u4 Ein Mädchen für gewöhnlichezerzangr . $aultttbtt,in einer kleinen
Familie. Nachlufragen No.At Oft Ohioftr. n.

Ssto1st4- - in gute, ädchen, 9lo.ua.. 0 artet Straß. Sn,

CTVix ird in Vkädchen fkr allgemeinerzanar $aularbeitfur eine klein Famt.
lie. Stlkdiger Platz. Uuß englisch sprechen können.
Rach,usragen 910.31 nguzV ve. ono

Sfj1 Mehrere gute deutsch Lee2terianßt t ??. eiche deutsch d
cnaliTA sorecke können, um die Äenfton Dtatrat

tt Verkaufen. Adam, Vkanufutturinz Co., 7? 33.
Waiiinakon Strafe. snov

3u vermietben:
tute mit oder ohn oft. Naa,mraan o. 20

Mulberr? S'raße. 7o
Zu vermkethen : SÄffEaung an L iung Leute. Nachzufragen yio, 29 jaei
terstraße. . 2n

In verkaufen : SfJSS 3
und Stall, in Weile östlich von den rightod
Werkstätten, zu billig, Preise. Nachzufragen bet

. .Wurgler, 3u aoburn Straße.
ut erdalten ZeiZu verkaufen : tungen in der Ölst

der Jndiana TribKne." -- ,N

Das größte Hut-Lag- er im

Staat Jndiana !

Brauchst du einen neuen Hut?
Gehe zu B a m d e r g e r.

Brauchst du eine neue Müde ?
Gehe zu Bambergtr.

Brauchst du Handschuhe?
Gehe zuBamberger.

Brauchst du einen seidenen Schirm ?

Gehe zu B a m b e r g e r.

IZT Dieser wohlbekannte Store ist noch im

mer zu finden in

16 Ost WastZington Str.

Mmn'ö WnckGo.
c

Fabrikanten und Händler aller Arten

WAöKö'kw-S- .

Office : 88 Virginia Avenue.

Vaucontraktoren und Private sind ersucht.

vorzusprechen.

EyVösMiSWM

Worbereitet für
' DU Oinrichtung er eueu Nudle lfi

und ewe der best auSgeftattete Äil im Lande.
'

Jacob Ehrisnian,

Ordens, dieser Worte ihres Bruders, ttS
Dr. Starkloff stets eingedenkt sein !

Drahtnachrichten.

Anerkennung.
Washington. 1. Nov. Der

Staatssekretär erhielt von der geographi
schen Gesellschaft in Paris eine schöne

goldene Medaille, welche sür Lieutnant
Schmatka in Anerkennung seiner Ver-

dienste um die Expedition nach King
Williams Land in den Jahren 1878-1- 880

bestimmt ist.

Bundesfinanzen.
Wa'shingnnn, 1. Nov. Der

Oktoberbericht.' deS Schatzmeisters weift

folgende Zahlen auf: Zinstragende
Schuld, 1.312.406.050 ; Gesammtschuld
noch Abzug des Kassenbestandeö. $1,8CC.

052.905; Kassenbestand, $364,347,501;
Abnahme der Schuld seit 30 Juni 1883
um 539.584,570; Abnahme im Oktober,
$10,3(M,79S.

Po stp orto.
Washington, 1. Nov. Gene

ralpostmeisterGresham ist der Ansicht,
daß sür Zeitungsporto das einfache Ge
wicht von zwei Unzen aus drei erhöht
w?rden sollte. Manche Zeitungen wie

gen ein wenig unter 2 Unzen ohne Um

schlag, und der Umschlag vermehrt daS
Gewicht bis zu über zwei Unzen.

Ausländischer Postverkebr.
Washington. 1. Nov. Von

den während deS abgelaufenen FiSlaljah
reS nach dem Auslande bekörderten Post
fachen gingen. 49 Prozent nach Großbri
tanien und Irland, . 23 Proz. nach

Deutschland, 27 Proz. nach andern Län
dern Europas und? Proz. nach außer
europäischen zum Weltpostverein 'gkböri-ge- n

Ländern.
Die Zahl der nach dem Auslande be

förderten Brief hat gegen 1880 um 77
Prozent zugenommen.

Das Civildienstgesetz.
Wä h i n g t o n.' 1. Nov. Levi L.

Täte, ein Clerk in der hiesigen Postoffice
wurde wegen Verletzung deS Civildienst
gesetzes verhaftet. Er hatte von anderen
Clerk $5 für politische Zwecke' collektirt.
Die Strafe, welche . auf Verletzung des
Gesetzes steht, beträgt bis 5500 Geldstrafe
und Haft bis zu drei Jahren. DaS Ver
hör findet am Samstag statt. Es ist dies
der erste Fall unter dem neuen Gesetze.

Unsere Armee.
Washingt on,1. Nov. 'Der Iah.

resbericht deS Gen. Sherman befindet
sich in den Händen des lKriegSsekretärö.
Die Armee besteht aus 23.335 Mann mit
2143 Offizieren. - Der General ist der
Ansicht, daß die Erbauung der großen
Eisenbahnlinien mehr zur Unschädlich

machung der Indianer beigetragen habe.
als die Armee. Er betrachtet die Mili
tärschule in West Point als eine der
besten der Welt. Er empfiehlt gute
Behandlung und gute Bezahlung der
Soldaten.

D i eBundeSländereien.
Washington. 1. Nov. Der

Generalcommissär der LandSosfice reichte
seinen Bericht ein. Darnach wurden
während 'des JahreS 18.030.769 Acker

Land abgegeben.
Der CommWr schlägt durchgreisende

Aenderungen im PräemptionSgesetze vor.
Er sagt, daß Ländereien lediglich zum
Zwecke der Spekulation belegt werden,
daß besonders an der Pacific Küste Leute
speziell für den Zweck gedungen werden,
um Ländereien zu belegen. Er ist der
Ansicht, daß die Erlangung des Besitzt!
tels einer ununterbrochenen zweijährigen
Bemohnung des Landes abhängig ge
macht werden sollte. DaS Land gelange
durch Umgehung deS Gesetzes in die

Hände hiesiger und ausländischer Kapi
talisten und er habe sich genöthigt ge
sehen, eine Untersuchung anzuordnen
und die Abgabe von Ländereien vor
läufig einzustellen. Wenn den Betrüge
reien und der Umgehung der Gesetze nicht
Einhalt geschehe, werde ein großes Land
Monopol geschaffen.

Der Cömmissär empfiehlt ferner, daß
auf betrügerische Vesmeffungen Gesang
nißstrafe gesetzt werde.

Eine sonderbare Krankheit.
Milwaukee, 1. Nov. Die

Aerzte beschäftigen sich angeblich mit ei

nem dreizehnjährigen Mädchen, dessen

Beine unterhalb deS KnieeS so empfind
lich sind, daß die geringste Berührung
großen Schmerz erzeugt. Dieser Zustand
herrscht aber nur zwischen Tagesanbruch
und Mitternacht. Die übrige Zeit dage
gen sind die Beine des Kindes so unem
pfindlich, daß der stärkste elektrische

Indianapolis, Ind.

Bewegung deS Kindes ist in keiner Weift
beeinträchtigt. Alle HeilungSversuche sind
bis jetzt fehlgeschlagen. ; "

Mary Churchill. .

D a y t o n, 1. Nov. Frau Startle,
die hier wohnende Schwester Mary Chur
chlll's ist der Ansicht, daß Mary sich in
den Händen von Entführern befindet und
daß der Brief an Ihren Vater diktirt
walte. ' . ' . '

D ie Wah t i n M a s s.a ch u s t tS.
B o st o n, 1. Nov. Die Wahwuä- -

pagne' ist bald zu Ende und beide Par
teien erwarten zuversichtlich zu siegen.
Die Kandidaien auf beiden Seiten haben
außerordentliche Anstrengungen gemacht,
und behaupten Anhänger gewonnen zu
haben. Die Betheiligung an der Wahl
scheint eine sehr große zu werden. In
Boston sind über 59,000 Stimmen regi
strirt. . ,y

X

Ein e südliche Wahlversamm
lung.

D a n v i l l e, Va. 1. Nov. Bei einer
politischen Versammlung in South
Boston, Halifax County, letzte Nacht,
wurden zwei 'Weiße von Negern nieder
geschlagen. Darauf zogen die Weißen
Revolver und eine allgemeine Schießerei
entstand, 'bei welcher zwei Neger gefähr
lich verwundet wurden.

Ver Kabel.

Von M a d g a S k a r.
PariS..1. Nov. Eine Depesche

von Tamatave meldet, daß die HivaS
Frieden schließen wollen. Die Unter
Handlungen haben begonnen.

L a c o u r 'S Resignation.
Paris. 1. Nov. Challonel Lacour

restgnirt wegen schwacher Gesundheit.
Bloß übermenschliche Anstrengung ach
ten eS ihm möglich, die Interpellation
Granet'S zu beantworten.

Ein Correspondent sagt; Challonel
Lacour restgnirt, weil er glaubt, daß
England China zum Widerstand veran
laßt.habePaul Berwkdda Mini
sterium deS Unterrichts übernehmen."

Krieg in Aussicht.
London, 1. Nov. Der .Daily

Telegraph-
- sagt : Wir sind im Stande,

mitzutheilen, daß der chinesische Gesandte
da? Vertrauensvotum der Deputierten
kammer als den ersten Schritt zum Kriegt
betrachtet. Sobald Frankreich Anstalten
zur Abschickung von Verstärkungen macht,
werden chinesische Truppen in Tonkin
einrücken.

SchissSuachriStkn.

New York, 1. Nov. Angekom.:
State of Florida- - von Glasgow ; .Gel

lert .Hamburg" u. .Grecian Monarch-vo- n

London.

London, 1. Nov. Angekommen ?

Oregan-
- und Boltoia" von New Z)ork.

Galvesto n, 1. Novbr. Angek.:
Tourmaline- - von Kingston, Jamaica.

Marktpreise.
We i,en-N- o. l 3. l.ce: ,.Z roth, i.00.

orn 910.2 iß 43c: aelo 49c ; gernif$.48c. .

Hafer Ro.2eiß3'ixe: gemischt 2c8.
Roggen öSe.
PlttC -1- 12.50.

lü.2b.
chinlen 15;e.
chultlkü Sk.

Cpetf lie.
Seit 8'e.
Echwetneschmalß g-- 9Ze.

eb 1 Samiln 54.15- -i 4.4: ane ,5.005.25:
gjtr a, 2.75-,2.- C9.

mit t zic.
Butte r (Xrearnetfl 32c : alr j 18 49c : ffiountri

15c.
khne r 7c.
artosfel n ,1.00 ,1. ver rl.

Aevsel-Kackiä- vfel kl.ZS-!2.(- X): Takeläusel I2J-0-
$3.50.8 en.

Aufruf !

Hildenbrand Anton von Rauenberg, Baden.
Becker, Geschwister, von Berghansen, Baden.
Biriinaer, Geschwister, von Meerburg, Baden.

oo JuliuS, von Jznana, Baden.
Panther Roman, von Ulm, Baden.
Bundschuh Maria Senoseva, von Hardheim, Baden.
Wehrle Gustav, von Ellmenegg. Baden.
Aberle Geschwister, von Horneerg, Baden.
Frommher, Sebr., von LochhSuser, Baden.
Woerner Gedr., von VZoSbach, Bade.
Wueller Amanda von Zkretburg. Baden.
Dold Geschwistir, von Saibach. Laden.
Bruhler Johann Friedrich, von uzenbausen

Baden,
RolliBerndard. von Wiesenthal, Baden.
Lang Btbtana, von Durmeriheim, Baden.
Riester Bernhard, von tollhofen, Baden,
freudig Rosa, von Wtlsinzeo, Baden.
Bender Gebr., von fchelbach. Baden,
kernet mbro, von Soldscheuer, Baden,

uebel Joles, von Sin,heim. Baren,
frommer Gebr.. von Evsenöach, Baden.
Stadler Rudolf von Reffelmangen, Baden
Baumann Gedr., arttruhe. Baden.
Nachfolger von Earolm Ronnenmacher von Wald

muyioaq, aven.
Nachfolger von Ludwig Winterhalter von Kiech

linbergen, Baden,
Die Obengenannten olle. sich wegen Erbschaft!'

ngkiegenyeilkn enven an Herrn

Z?Ii11lr, Iu,kl?r.lr,
120 Ost aryland Straße, Jndianapott, Ind.,

woselbst ellmachten rechtSgaltig anaefertiat erde

Jobn Weilaöber,

Saloon u. Billillldchalle,
33 N. Vennsylsania Otr.

vZrmereS, schönes Wetter, Westvind.

FürKapitalisten.
W a s h i n g t 0 n, 2. Nov. Sämmt

liche in dem 122. und M Aufruf zur
Einlösung begriffenen Dreiprozentigen
BondS, werden schon ieftt vor Fälligwer
den eingelöst.'

'

Feuer.
C l e v e l a n d, ). 2. Nov. Um 1

Uhr beute Morgen brach Feuer in dem

Hotel des 20 Meilen östlich von hier lie

genden Dorfes Willoughby aus, welches

in Kürze das halbe Dorf in Äsche legte.

Ein. V erdrechen. --

Clarinda. Iowa, 2. Nov. Der
Cavon Ball Zug auf der Limestone &

Shenandoah Babn wu,de Mittwoch

Abend, 5 Meilen östlich von Shenandoah
vom Geleise geworfen. Die Lokomotive,
der Gepäckwagen und ein Personenwagen
rollten den 50 Fub hohen Abhang hinab,
der Schlafwagen blieb stehen. De?
Lokomotivführer fand seinen Tod und
der Heizer und der Expreßbeamte wurden

schwer verletzt. Man glaubt, daß die

Entgleisung durch Räuber herbeigeführt
wurde.

Falliss'ementS.
N e w Y 0 r k, 2. Nov. Die Zahl der

Fallissement in der abgelaufenen Woche

betrug 215 gegen 213 in der vorigen
Woche.

Schläge..
M u S c a t. 2. Nov. Abdul Aziz, der

Bruder des Sultans, welcher EtuZ bela

gerte, wurde geschlagen und floh.

Allerlei.
Während des lebten Septembers

landeten im Castle Garden zu New York

42,900 Einwanderer, 631 weniger, als im

September vorigen Jahres. .

Die Kosten einer Wahl belaufen
tch in New Nork nach Angabe eines

Correspondenten auf tz200.000.-- Daß
eine solche- - Summe bloß sür legitime
Zwecke, ausgegeben .wird, ist für jeden

Einsichtigen unglaublich. Dieser unna
ürliche Zustand wird so lange dauern.

als viele Beamtenstellen emtragltche
politische Sinecuren sind, und es sich bei

der Wahl mehr um Erlangung
dieser, als um Prinzipien- - handelt.
Wahlen sind eben vielfach ein Glücksspiel
der Kandidaten, bei dem die Höhe der
Einsätze der in Aussicht stehenden Ge-win- ne

entsprechen.

Wir haben immer geglaubt, daß die

riesige Reduktion der Majorität der Re.

publikaner in Iowa eine Folge der Pro
ibitionSpolitik derselben ist. Der
EvanSville Demokrat-- ist. der Ansicht,

daß die Ursache in der Schutzzollpolitik
der Republikaner zu suchen ist. Vor der

Wahl erwartete der .Demokrat" cm sol-

ches Resultat in Folge der ProhibstionS
Politik. Wenn der .Demokrat jetzt recht

hat, dann müßte man ja annehmen, daß
auch die Demokraten von Iowa Prohl
bitionisten seien.

Der .Demokrat ist sehr ersindellsch m

der Entdeckung von Ursachen. ES steht

eben die Präsidentenwahl im nächsten

Jahre bevor

Sehr -- schön und treffend sagte Dr.
Starllosf vorgestern beim StiftungS.Fest
des Harugarl - Ordens m fcrt. -- Jtiouis;
Die Rebellion hat eine große Krankheit

du? Republik geheilt. Die Krankheit der

Sklaverei, ist für immer und ewlg 'besil
tigt'. Noch aber giebt eS andere Krank

heiten, andere Arten von Sklaverei,
welche zu heilen uns obliegen, wenn wir

haben wollen, daß die Republik erstarke

und gedeihe. Diese Krankheiten heißen

Monovol. TemverenzfanatiSmuS und

professionelle Aemterjägerei. blinder Par
teihaß, Landschwindel .u. s. w. AlleS die

leS zu bekämpfen muß unsere Arbeit sein.
wenn wir unsern Kindern bessere Sffent

licht Zustande hinterlasien vollen. Die

Arbeiterfrage muß endgültig erledigt

werden, fodaß jeder Mensch den vollen

Wertb für das erhält, was er für die

Welt leisten kann. Wir dürfen uns da
mit nicht zufrieden geben, daß wir sagen.

daß unser Land daS besteist, da'z jeder
Mensch, der arbeiten will, hier am besten

gestellt ist. Nein, stets müssen wir einge
denk sein, daß ein Land, woneben dem

kollosialen Reichthum noch große Armuth
herrscht, kein vollkommenes ist. So lange
eS edle Ziele giebt, sollte der Deutsche nie

erlahmen, sie zu versolgen, so lange die

Menschheit nicht vollkommen ist, darf der

Deutsche nicht rasten

13 --

jzr.
Stearn - Boiler and Sheet - fron Works
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TKw lDamvfkssel und fendtech Waare Fabrik.)
JOHJH A. M. COX,

57 & 59 Oft NuVlkL Otrahe, Zndkankchslik.
Sfrrifat mlltt Srttit Tiamvlttütt. anirÄl rhlmnpr'n nd hrwJilnB--

V
f

i

I

(i--
JTr

-

)

I
.

j
!

'

!

l'
h
l

U

L"

seed stearaerd, tanks, prain conreyors.V Eifenarbeite an Gebäuden.
Besondere ZlufmerksamkeU ird Rexaratuien zugewendet. Man spreche r

Ereelo&Whitsett, Teichen-Wefiatte- v,

w NORD DIDIiATTARID OTßADOE.
Qir verkaufen Lkrge billigte, all irgend euu andere girna da Vtadt.
Oir erhalten Leiche in gute öftad, ohne CU zu gebrauch.

Die feinsten Waaren, die in unserer Oranche gemacht werben
UinTiiicti v!o. CTOJL AUUUVXI

TV WA. I 1X ZvhN

Til,pin. Killschtn sür all

SoNNoWN, Sk.JMnoksstr.

Zeichenböftatter..ttttt-Nieöevlä- e
wwt ' AJß

on

Schweizer Käse,

Schmkedelserne Mköbren ud .ZZlttkngs

'SjC
Agenten sür die National Tube Works Conip.

Ventile, Hähne, Maschinentheile, Zanaen, Schläuche, Schraubendreher, Treibriemen,' Schraubenschlüs-se- i,

Pumven, Schneidewerk,eug. ,Ta," .Sto und Die .tea Trax. .abbttt etalle- -, (25 Pfand
iften, Putzbauolle, in 100 Pfund Ballen,) und le sonftlge Instrument, eiche in Verbindung tt

Dampf., Sa, und Wasiereinrichtung in Fabriken oder OerkstSUen gebraucht erden. Röhren werden aus
Bestellung mit Dampfkraft geschnitten.

KNIGHT JILTL.OOIV, 75 und 77 Süd Pennsylvania Straße.

Zueckt.

1

Limburger'Oäse
und- -

Backtts Choice" Cream Käse.

A. B. GATES & CO.,
31 Ost Marylano Strabe.

Vrocerk und Kleinhändler sind gebeten,

vorzusprechen.

Hängelampen und Steh
Lampen! -

GlaSwaarcn, Prozellan und

Steingut,
in großer Auswahl und zu den billigsten

Dreifen.
Wir fahren Lampen mit den eueften erdefserun.

angenehme, Licht erdreiten und
gen, die ein ußerft

jede Zimmer zur j,erve grr,,,.
fgy Van spreche o:.

H. T. Smitü & Co.,
05 Nord JllinolS Ott.

PüPiin may,
1Q

t
sonnd
Geo. P.TE118 Boweix. Co1

. A A vertMnst Bureaa 10 spruc

Bimres

Teppiche, Tapeten, Oeltuche, Matten.
, , . SPitzen'BorYange und alle sonstigen

Saus-AuSstattungsMik- el. .

in reichster Auövähl und zu den billigsten Preisen. .

I
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i
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't l mm & co
vko. 47 unb HO Süd Meridian Str.

t"" Wm. Aratlioi, deutscher Verkäufer. !i
! .
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